
Wandertipp Österreichische Naturparke 
 
Naturpark Raab 
 
Neuhauser Hügelland (Radweg B70) 
Mit dem Rad durch den Naturpark 
 
Ausgangspunkt 
Kirche St. Martin/Raab, mit dem Bus von Jennersdorf (Nr. 1878) 
Anfahrt: von Wien – A2 Südautobahn Richtung Graz – Ausfahrt Ilz – B 57 – 
Fürstenfeld – Richtung Ungarn – in Königsdorf links nach Jennersdorf – St. 
Martin/Raab 
oder: von Graz – A2 Südautobahn Richtung Wien – Ausfahrt Gleisdorf Süd – 
Feldbach – Richtung Richtung Ungarn – B57 nach Fehring – Jennersdorf – 3 km vor 
Jennersdorf abfahren Richtung Slowenien – nach 200 m beim Kreisverkehr links 
Richtung St. Martin/Raab 
 
Wegverlauf 
Kirche St. Martin/Raab (274 m) – links nach Eisenberg – am Ortsende rechts durch 
den Wald – nach ca. 1,5 km links – Oberdrosen – Kölbereck (375 m) – dort rechts – 
links nach Tauka – am Ortsende links Richtung Slowenien – bei Grenze rechts nach 
Kalch – entlang der slowenischen Grenze nach Krottendorf – Neuhaus/Klb. – dort 
links zw. den zwei Kirchen hoch – dann rechts – bei Pferdehof Ludwig links – 
Schloss Tabor (360 m) – nach Mühlgraben – dort links – Hirzenriegel – Welten – dort 
rechts – durch Gritsch und Doiber zurück nach St. Martin. 
 
 
Erreichbarkeit des Ausgangspunktes mit Öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Mit der Bahn bis Jennersdorf (von Graz direkt bzw. von Wr. Neustadt umsteigen in 
Fehring) – weiter mit dem Bus in den Naturpark (Nr. 1878 nach Süden, Nr. 1868 
nach Norden) 
 
ÖBB Fahrplanauskunft: http://fahrplan.oebb.at/bin/query.exe/dn  
Postbus Fahrplanauskunft: http://www.postbus.at/vip8/postbus/de/ 
 
 
Zufahrt zum Ausgangspunkt mit Reisebus möglich: ja 
 
Besonderheit der Radtour: 
Die Strecke ist asphaltiert und hügelig. Es gibt sehr viel – teils unberührte – Natur zu 
sehen. Attraktionen entlang des Weges sind: in St. Matin/Raab die römischen 
Hügelgräber, in Oberdrosen das Dreiländereck, in Neuhaus/Klausenbach Schloss 
Tabor und der Straußenhof Donner, in Windisch-Minihof die Jostmühle, in Bonisdorf 
der Aussichtsturm am Stadelberg und in Mühlgraben das Abenteuerland. 
 
Nützliches: 
Parkplätze beim Friedhof in St. Martin/Raab. 
Man kann natürlich auch von Jennersdorf direkt mit dem Rad nach St. Martin/Raab 
fahren; das sind zusätzlich etwa 2 km. 
 



Weiterführende Links: 
www.suedburgenland.com 
http://www.fahr-radwege.com/NeuhauserHuegellandB70.htm  
 
 
Einkehrmöglichkeiten: 
Entlang des Wanderweges:  
    Das Eisenberg 

In Eisenberg, direkt an der Radstrecke rechts, Tel.: 03329/488 33, 
ganzjährig geöffnet 

    Gasthaus Sampl, „Zur Burgruine“ 
Ortsmitte Neuhaus/Klausenbach, Tel.: 03329/2403, ganzjährig geöffnet 

    Gasthaus Kurta 
Ortsmitte Gritsch, Tel.: 03329/460 11, ganzjährig geöffnet 

    Gasthaus Schmidt „Bei Gernot“ 
Am Ortsende Tauka links, Tel.: 03329/2411, ganzjährig geöffnet 

    Gasthaus Mertschnigg 
2 km nach Tauka an der Slowenischen Grenze, Tel.: 03329/2445, 
ganzjährig geöffnet 

  
 
 
Informationsmaterial zur Wanderung erhältlich:  
Karte und Literatur im Tourismus- und Naturparkbüro Jennersdorf  
(Mo. – Fr. 8 – 16.30 Uhr) erhältlich. 
 
 
Fahrzeit: ca. 4 Std. 
Höhenunterschied: gesamt 560 Hm 
Weglänge: ca. 43 km 
 
 

• Weg markiert u./od. beschildert 
• Parkplätze am Ausgangspunkt 
• Anreise mit Öffentlichen Verkehrsmitteln möglich 
• Einkehrmöglichkeit u./od. Verpflegungsmöglichkeit 
• Karte zum Angebot erhältlich 
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